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Berlin, 26. Februar 2007 
 
OTTO: "Lex Telekom" der Großen Koalition - mit dem Kopf gegen die Wand  
 
Berlin. Zum In-Kraft-Treten des neuen Telekommunikationsgesetzes (TKG) am 
vergangenen Wochenende sowie der dadurch provozierten Klage der EU gegen die 
Bundesrepublik erklärt der Medienexperte der FDP-Bundestagsfraktion und 
Vorsitzende der FDP-Kommission für Internet und Medien Hans-Joachim OTTO: 
 
Die Große Koalition hat das neue TKG entgegen einhelliger Expertenmeinungen und 
selbst gegen die Bedenken des Wirtschaftsausschusses im Bundesrat durch das 
Parlament geboxt.  
 
Damit ist sie nun gegen die Wand gerannt und bekommt die Quittung der EU. Diese 
hatte bereits eine Klageschrift gegen das Gesetz, das lediglich den Ex-Monopolisten 
im Telekommunikations-Infrastrukturmarkt vor Konkurrenz und Wettbewerb schützen 
soll, vorbereitet und laut Presseberichten nun eingereicht. 
 
Damit beginnt die EU-Ratspräsidentschaft der Bundesregierung denkbar schlecht. 
Die Reputation Deutschlands und das Vertrauen in die ordnungspolitische Vernunft 
des größten EU-Mitglieds sind damit schwer beschädigt. 
 
Ich fordere die Bundesregierung auf, die Klage ernstzunehmen und unverzüglich auf 
einen ordnungspolitisch vernünftigen Kurs zurückzusteuern. Andernfalls drohen auch 
der hiesigen TK-Branche erhebliche Monopolisierungstendenzen und damit ein 
starker Rückgang von Wettbewerb und Innovation. 


